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15. Februar 2017 
 
 
 
 
Amtsdauer 2017 – 2020 
 
Protokoll der 2. Sitzung des Stadtparlaments 
 
Donnerstag, 2. Februar 2017, 17.00 – 20.05 Uhr, Tonhalle 
 
 
 
Anwesend 36 von 40 Mitglieder des Stadtparlaments  
 5 Mitglieder des Stadtrats 
 
 
Entschuldigt 
abwesend Christa Grämiger (CVP) 
 Reto Gehrig (CVP) 
 Adrian Bachmann (FDP)  
 Susanne Gähwiler (SP) 
 
 
Vorsitz Ursula Egli, Parlamentspräsidentin, SVP 
  
 
Protokoll Samuel Peter, Stadtschreiber Stellvertreter 
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Nach der Eröffnung der Sitzung durch die Parlamentspräsidentin, Ursula Egli, SVP, ist die Behandlung der Ge-
schäfte wie folgt vorgesehen: 
 
Traktanden 
 
1. Interpellation Nathanael Trüb (SVP) – 
 Fremdsprachigenanteile an den Wiler Schulen 
 
2. Interpellation Nathanael Trüb (SVP) – 
 Christliche Feste – Schulhauszuteilung 
 
3. Interpellation Nathanael Trüb (SVP) – 
 Früherkennung von Radikalisierung an den Wiler Schulen 
 
4. Interpellation Luc Kauf (GRÜNE prowil) –  
 Mittagstischcatering an den Schulen der Stadt Wil durch die SV Schweiz AG 
 
5. Interpellation Luc Kauf (GRÜNE prowil) – 
 WC-Anlage Bahnhof Wil 
 
6. Interpellation Erika Häusermann (glp) – 
 Transparenz bei Thurvita AG 
 
7. Interpellation Mirta Sauer (SP) – 
 Weiterentwicklung für den Tourismus in Wil 
 
8. Interpellation Erwin Böhi (SVP) – 
 Förderung der Vielfalt im Kulturleben 
 
9. Postulat Urs Etter (FDP) – 
 „Smart-City Wil“ 
 Erheblicherklärung 
 
10. Postulat Kilian Meyer (SP) – 
 „Für mehr bezahlbare Wohnungen“ 
 Erheblicherklärung 
 
11.  Postulat Hans-Peter Hutter (CVP) – 
 „ÖV-Strategie Wil“  
 Erheblicherklärung 
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1. Interpellation Nathanael Trüb (SVP) – Fremdsprachigenanteile an den Wiler Schulen 
 
Der Stadtrat unterbreitet dem Stadtparlament mit Datum vom 14. September 2016 die Antwort auf die Interpel-
lation von Nathanael Trüb, SVP, betreffend Fremdsprachigenanteile an den Wiler Schulen.  
 
Der Interpellant zeigt sich mit der Antwort des Stadtrats nicht zufrieden. 
 
 
2. Interpellation Nathanael Trüb (SVP) – Christliche Feste – Schulhauszuteilung 
 
Der Stadtrat unterbreitet dem Stadtparlament mit Datum vom 26. Oktober 2016 die Antwort auf die Interpella-
tion von Nathanael Trüb, SVP, betreffend Christliche Feste – Schulhauszuteilung.  
 
Der Interpellant zeigt sich mit der Antwort des Stadtrats nicht zufrieden. 
 
 
3. Interpellation Nathanael Trüb (SVP) – Früherkennung von Radikalisierung an den Wiler 

Schulen 
 
Der Stadtrat unterbreitet dem Stadtparlament mit Datum vom 26. Oktober 2016 die Antwort auf die Interpella-
tion von Nathanael Trüb, SVP, betreffend Früherkennung von Radikalisierung an den Wiler Schulen.  
 
Der Interpellant zeigt sich mit der Antwort des Stadtrats teilweise zufrieden. 
 
 
4. Interpellation Luc Kauf (GRÜNE prowil) – Mittagstischcatering an den Schulen der 

Stadt Wil durch die SV Schweiz AG 
 
Der Stadtrat unterbreitet dem Stadtparlament mit Datum vom 26. Oktober 2016 die Antwort auf die Interpella-
tion von Luc Kauf, GRÜNE prowil, betreffend Mittagstischcatering an den Schulen der Stadt Wil durch die SV 
Schweiz AG.  
 
Der Interpellant zeigt sich mit der Antwort des Stadtrats nicht zufrieden. 
 
Abstimmung  
Das notwendige Minimum für die Diskussion von 15 Stimmen wird mit 37 Ja- zu 2 Nein-Stimmen bei 1 Enthal-
tung erreicht. 
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5. Interpellation Luc Kauf (GRÜNE prowil) – WC-Anlage Bahnhof Wil 
 
Der Stadtrat unterbreitet dem Stadtparlament mit Datum vom 14. September 2016 die Antwort auf die Interpel-
lation von Luc Kauf, GRÜNE prowil, betreffend WC-Anlage Bahnhof Wil.  
 
Der Interpellant zeigt sich mit der Antwort des Stadtrats zufrieden. 
 
 
6. Interpellation Erika Häusermann (glp) – Transparenz bei Thurvita AG 
 
Der Stadtrat unterbreitet dem Stadtparlament mit Datum vom 26. Oktober 2016 die Antwort auf die Interpella-
tion von Erika Häusermann, glp, betreffend Transparenz bei Thurvita AG.  
 
Die Interpellantin zeigt sich mit der Antwort des Stadtrats zufrieden. 
 
 
7. Interpellation Mirta Sauer (SP) – Weiterentwicklung für den Tourismus in Wil 
 
Der Stadtrat unterbreitet dem Stadtparlament mit Datum vom 28. September 2016 die Antwort auf die Interpel-
lation von Mirta Sauer, SP, betreffend Weiterentwicklung für den Tourismus in Wil.  
 
Die Interpellantin zeigt sich mit der Antwort des Stadtrats nicht zufrieden. 
 
Abstimmung  
Das notwendige Minimum für die Diskussion von 15 Stimmen wird mit 37 Ja- zu 2 Nein-Stimmen bei 1 Enthal-
tung erreicht. 
 
 
8. Interpellation Erwin Böhi (SVP) – Förderung der Vielfalt im Kulturleben 
 
Der Stadtrat unterbreitet dem Stadtparlament mit Datum vom 14. Dezember 2016 die Antwort auf die Interpel-
lation von Erwin Böhi, SVP, betreffend Förderung der Vielfalt im Kulturleben.  
 
Der Interpellant zeigt sich mit der Antwort des Stadtrats teilweise zufrieden. 
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9. Postulat Urs Etter (FDP) – „Smart-City Wil“ / Erheblicherklärung 
 
Der Stadtrat unterbreitet dem Stadtparlament mit Datum vom 17. August 2016 die Stellungnahme auf das Pos-
tulat von Urs Etter, FDP, betreffend „Smart-City Wil“ und beantragt:  
Das dringliche Postulat sei erheblich zu erklären. 
 
Abstimmung 3 
Der Antrag des Stadtrats wird mit 27 Ja- zu 9 Nein-Stimmen bei 0 Enthaltungen angenommen.  
 
Das Geschäft ist somit an den Stadtrat überwiesen. 
 
 
10. Postulat Kilian Meyer (SP) – „Für mehr bezahlbare Wohnungen / Erheblicherklärung 
 
Der Stadtrat unterbreitet dem Stadtparlament mit Datum vom 26. Oktober 2016 die Stellungnahme auf das 
Postulat von Kilian Meyer, SP, betreffend „Für mehr bezahlbare Wohnungen“ und beantragt:  
1. Das Postulat sei erheblich zu erklären.  
2. Für die Ausarbeitung einer Studie sei ein Kredit in der Höhe von Fr. 35‘000.- zu sprechen. 
 
Abstimmung 4 
Antrag 1 des Stadtrats wird mit 23 Ja- zu 13 Nein-Stimmen bei 0 Enthaltungen angenommen.  
 
Abstimmung 5 
Antrag 2 des Stadtrats wird mit 24 Ja- zu 12 Nein-Stimmen bei 0 Enthaltungen angenommen. 
 
Das Geschäft ist somit an den Stadtrat überwiesen. 
 
 
11. Postulat Hans-Peter Hutter (CVP) – „ÖV-Strategie Wil“ / Erheblicherklärung 
 
Der Stadtrat unterbreitet dem Stadtparlament mit Datum vom 9. November 2016 die Stellungnahme auf das 
Postulat von Hans-Peter Hutter, CVP, betreffend „ÖV-Strategie Wil“ und beantragt:  
Das dringliche Postulat sei erheblich zu erklären. 
 
Abstimmung 6 
Der Antrag des Stadtrats wird mit 27 Ja- zu 9 Nein-Stimmen bei 0 Enthaltungen angenommen. 
 
Das Geschäft ist somit an den Stadtrat überwiesen. 
 
 
Neue Vorstösse 
 

--- 
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Anhängige Geschäfte (Stand: 15. Februar 2017) 

 
 Reglement über den Partizipations-Vorstoss 
 Schaffung einer Stelle Leiterin/Leiter Bildung 
 Frühe Förderung in der Stadt Wil 
 Schiessanlage Thurau: Dachsanierung 
 Ebnet-Saal: Dachsanierung 

 
 

Bekanntgabe Einsetzung nicht ständige Kommission 
 

--- 
 

Protokollgenehmigung 
 
Das Protokoll der Sitzung des Stadtparlaments vom 12. Januar 2017 wurde vom Präsidium am 18. Januar 2017 
genehmigt. 
 
 
 
Stadt Wil 
 
 
 
Ursula Egli Samuel Peter  
Präsidentin Stadtschreiber Stellvertreter  


